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Giubernial- V^erlautbHrungrn.
Z. t 2 2 i . ( I ) Nr . z6^6^

' ^ E i r c u l « r e
des ta is . k ö n i g l . i l l y r l s c h e n G u b e r .
n i u m s . — Slampelfltihtit der Walsenschuld«
büchel; — Laut hohem HofkanzleiDeclrte vom
3o. Juni 18/.3, 3- !9356/l637, geruhten Se.
Majestät in Gemaßhett der allerhöchsten Enl»
schließung vom 6. April d. I . zu gestatten, daß
«uch die, den Warenschuldnern hmausge<,Hbe„en
Walsenschuldbüchel künfilg derselben Stampel-
frelhtlt the«lhafl,g seyn sol l " , , welche d«n Wai<
scnbüchcln für d»e Vormünder und tura lor ,n
«der das für den PNegebefohlenen bei der Wai«
fencasse erli gende Vermögen in dcm T<»f« und
Stämvelg«fcye § 9 i , Z . 19, zugestanden wor-
den »st. — ka,bach am l ^ . I u l l l8^Z.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes -Gouverneur.

E ^ r l G r a f zu W t l s p e r g , R a i t t n a u
u n d P r » m ö r , Vice - Präsident.

D o m l n i k B r a n d s t e t t e v ,
k. k. Guberlualrath.

Z 126 9 ? ^ 3 l r . 17253'.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Seine k. k. Majestät haben mll aller,
höchsser Entschließung vom 3. I u m d. I . , zur
Verwaltung des Bez»> kes Tarvls mit dcn Haupt«
gemeinden T.nuis und M^ldorg^h, die Auf-
hellung eiries landesftnsilichcli Bezllks'Eom^
missarlütes H l . slasse in Tarvis allergnadigst
zu bewilligen gtruhet/ und dasselbe wird so,
nach ,nlt mögllch höchste Beschleunigung in
Wilksamkelt gcscht weiden. — B. l diesem Bc»
zitkö-Eommissariale wird angesitllt werden:
, ) El» Bezirkscommissar, zugleich Richter mit
«mer jährlich.n Besoldung vun 6u0 ft., freier
Wohnung cmem Nciscpauschale l,on 200 fi.
«Nd tllUM Kanzle,pauschale von 200 ft. ^»

, ) ssm Actl>6, erster Kalheaorie m»t der V t ,
soldulig ron 5c»c) sl. — 3) l^ln Acluar zweiter
Kalhcgol->c m>l l)er Besoldung von ^ao ft. —
H) ^ n S!cuc»tmn'hmer nnt der Besoloung
von 5uo ft. — C'm Amisschrclbcr mit der
Vcsoloung v»n 3oc, ft. — k) Eln Gerichts-
dlener m»t der Löhnung von 200 5., kann
elnem Kleidungsbeitragc voll jahrl. 25 ft-, und
7) zwei Vienersgehilfll,; — jeder m»l Löhnung
von i^/z fi, uno dei" j(il)rl. Kle ld l i ,^sbl i '
lrage v.n ,5 st. - ,^u dlcsen Bedlclistunacn
»verven dleftlt'en Elgcnschaflln gefordert , welche
schon be» früheren Gcl^gc h,iten u„d isisde,
sondilt erst kürzlich n, derGubernial V »lalll»
barung vom ,H. v. M . für die gllcharllqcn
Dllnsttsstcllen be» den neuen landtbfllüUich.n
Bez,,ksamtern v n Savenst<in, Naffenfuß und
Treffen angldeulet wurden. Es w,ld ditßfalls
nur noch hinzugefügt: l ) Daß die Bewerber
um t»ic Dlcnstcvl^ellen bei dem neuen landes-
fülstlich.'N Vczirkklnnlc in Tarvis ihre Billge«
luche im ordnungsmäßige Wege an das k. k.
Krclsnnt in V'Il^ch langst bls zum letzten
des t. M August gellnigc^: zu l̂ ssl», baden,
und 2^ daß die Btwcrber um d,e Amlsvo^siehert-
stell'N eine Eaunon von louo si., jene um
die Stcuercmnchmelsstcllc hingegen eine Eau»
tion uon L00 st. zu legen im Stande seyn
müssen. — Vom k. s. lllyr. Guberlnum. ta l -
bach am 2 1 . Ju l i ,6^3.

Z. 1269. (1) ^3i^99.
O d i c t

des k. k. innero'sterr. küstenlandischen ÄppeUa-
tionbgenchtes. -— Nüchdcm bei cem k. k Stadt-
und ^audvcchtc zu Tncst eine Rathsstclle mit
d«m systcmisilteu Gehalte von jährlichen 1600 si.
C. M . und dem Voriücklingsrechte in die höhe-
ren Besoldungen von 1800 und 2000fi . C. M .
in Erledigung gekommen ist; so hadcu jene, die
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sich um diese Stelle bewerben wollen, ihre ge«
höliq gelegten Gesuche, mit dem Zeugnisse über
!)><' '.^llst indite Kenntniß der italienischen Spra-
che, mid der Orklarung, ob und in welchem Gladc
sie mit einem Veannen des besagten Stadt- und
Landrechleö uern'^i'dt oder vrrschwagerc seyen,
binnen vier Woäien, vom Tage der ersten Ein-
schaltung diefts Edictcs in die Wiener ZeitungS»
blätlcr, durch ihre Vorstände bei dem f. k. Stadt«
und Landrecbte zu Tricst zu überreichen. — Kla»
yenfurtam 6. Jul i l ä l 3 .

Z. i256. ( l ) ^ 1750'^. N r T Ä ? ! ^ .
K u n d m a c h u n g .

Erledigter s^liftplah im k. k. Stadtcon-
victe, ln Wien. — I m hohen k. k. iVtadtconvicte

. ist eln G»ttensteil>'!cker Etiftplah erledigt, wozu
nach dcm Inhalte oes ^tiftbriefes ein armer
Student au6 Kärnlen, und wo möglich von
Klagcnfurt gel'ürcig, b.rlifen ist. — Die Be-
werber müssen aber die dritte Normalclasse zu-
rückgelegt, und dürfen die vierte Grammati-
cal-Classe nicht überschritten haben, sie müssen
ferner nach der Bestätigung eines öffentlich be»
qlaubigten Arztcö eine vollkommen gute körper-
liche Gesundheit besitzen, und die natürlichen
Blattern oder die Pocken-Impfung , leblere echt
und mit gutem Erfolg überstand.',! yadeti; sie
müssen sich endlich über aute Litten und über
guten Fortgang in der Rcligionslehre und in
übrigen vorgeschriebenen Lehrc,e><cliständeli, dmm
über ihre Vermögens - Vevhäliniss.,' nno üder
die Zahl ihrer noch lebenden Geschwister, von
welchen jene, welche Kerens cincn Gtis'lnngs-
flatz, ein Slipcndium oder eine sonstige Unter-
stützung genießen, specie! namhaft zu machen
sind, ausweisen. — Die mit den Taufscheinen,
mit den Blattern- oder Impfungs - , dann den
Gesundheitö - und Mittellosigkeitö-Zeugnissen,
ferner mit den Schul- und Studien -Zeugnissen
von den letzten zwei Semestern belegten Gesuche
sind langstenö bis 15. August der Regierung zu
überreichen Zugleich aber ist die Erklärung bei-
zufügen , daß dia Bewerber bereit und im Stande
sind, aus Eigenem die nöthige Wäsche und Klei-
dung und einen silbernen Eßlöffel beim Eintritte
in daö Convict, im Gesammtbetragevon ungefähr
9Nst.C.M.,dann die Nebenauölagen jahrlich mit
ungefähr ?l0 fl. C. M. , mit Inbegriff eines klei-
nen Taschengeldes, aus Eigenem zu bestreiten.—
Von der k. k. nö. Landesreaieruna. Wlen am
2. Ju l i l843.

Hermenegild B a g e r ,
k k, nö. Negierung5«Slcretar.

Z . 1255. ( l ) 2l! N r . 17864. Nr . »8923.
K u n d m a c h u n g .

Die l^b? k. k. c,llqemeilie Hoffammrr
hat ml' Vclvllx.ul^g vc>m 23. I u m l. I . ,
I . 2/,2b9/ ' '"en zwe,tcn Eaffler bei dem
h esî cn k. k. Eamcral« und Klie^szahlamle
mil dem Gehalte von Siebenhu»,dett Gulom
E. M, und einem Eautlonsellage von looo ft.
E .M , vul der Hand acf dn Dauer eme5 Jahres
zu blw>i!lge,i befllliden. — Diejenigen, nelche
sich «in dleie proulsonsche Eassierestelle bcwer-
bin wcllen, hoben >hre Gesuche, m,t allen ihre
Bcfahlgulig zu derselben, ,hre blsherlge O,e>,'i«
lnstun^ und lhre Mor^l l tat , so rme dle F^hlg-
5,»t zum E'lage eer saution nachwcisnden
Behelf'N bli der k. k. ob der cnnsischen ̂ n<
dcöreglerul'g bis 2». August l 8 ^ 3 , tm W.ge
lhro« vorgexylen B«hördm zu überrochtn,
und in lhren Eompetenzgesuchen zu btmelkcn,
ob sie mit einem Individuum des hiesigen k«.
meral. u,id Kntgszahlamtts verwandt odcr
vtischwageil sind. — Von oer k. f. ob ennsi-
schtl^'an0tsltglerun9. t ' l i j am 10. I u l l lg/ j I^

Kreisämtliche ^ trlautbarunüen.
Z. 1270. (') Nr. 9llg.

A u n d m a c h u n g .
Zur Belschaffung verschiedener Kanzlei-

und Hause>nnchtuligsstücke für das l. f. Be»
ilrkscommifsanat Neumarktl wild am i z . Au»
gust Vormltlags ,o Uhr lm k. t . Kreisamt«
dl« Mniuendo»Licltatlvn vorgenommen wer«
den. — Nüctsichtl'ch dieser Anschaffl,,igen wlrd
bemerkt, daß die H'schlerarbeit auf 56 ss., h,,
Schlofferarbttt auf 21 ft. 6 kr. und die übr».
gen erferdlrllchen Amts- und ^'usutc^sillen
auf 56 ft. 45 kr. uera^schlagt sind. _̂ )>^
l l feiungslustigen werd«« zu o,<ser Versteig«,
rung eingeladen. — K- K. Kreisamt Laibach
am i l l . Jut» 1343^

Z."V226. (3) .̂ . Nr . l i l V 5 .
K u n d m a c h u n g .

I n Folqe hoher ^ubtrnlal, Verordnung
ll(lo. 7. Jul i l 6 ^ 3 , o-»62 l5 , wird wegen
Be,Üclll.ng »neuerer, vum ^lbacher Diöcesan.-
Pr,cssc»l)ause l " ' " ' ^ ^ benöthlgten Mate«
ri . l^egenstänl 'eam^Augustig^um ,oUhr
Vormittags be, dem f. f ^»samte e,ne Ml>
nu'noo.^cllatlon abgehaltln werden. D.e r.e«
ferungs.Artlkel W'b fol^nde: »20 Paar weiße
qessrlckle zw^nene Sttümpfe; «6c> salblederne
Schuhe nut Landern ^nd Pfundlohlen; 40
Stück Halbkalwlhute, ,<, Stück Eelare wu
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Mäntelchcn; 35 Mantelfchlingtli; ,8 Stück
Cmgula ; 6c> Stab » Elle b»e«ter Hauslelnwand
für ^l l ' ,Tücher; 3o Stab Vg Elle bteiteHaus.
leinwand für Handtücher; H5 Stab ' / , Elle
bveues Tisckl'Ug besserer Gat lung; i . ^o Pfund
acaosscne Unschl.ttk<rz,n, 6 Stück pr. P fund ;
loo Pfund gegoffmt Unschltttkerzen, zu l u Stück
«uf . P f u n d ; 6o Pfund ^t'NÜl; 8 ' / , R.eß fe.>
«es Vcbrt»bpapier;2o'/, ^"ßordlna>tsSch»clb«

4papi«r; g^ Buschen Federkiele; i69 ^vtück Ble»,
" 'stiften, 2 l Maß Tmte. — Alle Ve'steigerungs«

lustigen wtlden dazu eirgeladeN/ m»t dem Bei«
sahe; daß die Lltferungemuster bei der Verstt».
oerunq werden vora.,wiesen werderi. — ^ . ss.
Klc,6,iml .̂nb îch am ic). I " l i i 8 . 5 .

3elull,tt,e ^rrlautvarungln.
Z i2?H. ( l ) ^ ' - 6/02.

V e r l a u t b a r u n g .
Am »3. August ,6^3 Vormittags um

Q Ul>' w,rd m der Amlskanzlel der Eamerol-
' Herrschaft âck die ̂ citation w gen H'lUungabe
dtr E'lcu^l. 'g v«n t>e,läusig 2"a Klafter 3c>r
zöllia^n Buchenbrclm^lzcs »" d<m h«vrschaft.
llchen Waldr ^uftmg, und 0«S Abga.gcs i^
dcm herrschafll'chm Walde H / ^ ' " g , " ' d der
Zuful)r ,o.'jal)'l.chen ' ^ K atter d.escs Hol«
zes m das herrschaf'l.chc schloß zu Lack, abgt.
halten, und bltse Untcrnchmuig wird für die
3 Iah>e ,Sä4, »6^5 und l 6 ^ 6 , dem M m -
de>!fordernden übcili.sscn werden. Hiezu wtv-
den Unternchmungslustlge mit dem Beisätze
«illgeladm, dah die LlcttalonsbedlNgNlssc hlcr»
amis clngeschcn werden tonnen. — K. K.
Verwallungsamt âck am 27. Ju l i 18^3.

Z ? ^ 2 ^ (7) " ^ " Nr . 7^22^VU1.
K u n d m a c h u n g .

D ick . k. Camera!-Bez»'5s , Verwaltung
Neustadll wlrh m Folge Decr.l« der wohllübl.
t. k. stcyerm. illl'r. Cameral-Gefäll.N'Verwal.
lung clcia. ,2. Iu lN i b ä ) , s- ° " ^ ? 2 , , am
,c). August 18/̂ 2 Vormittags ,o Uhr »n,h,em
Amtsgebälldl N r . »36, das Weg- u. N'ücken.
maull), Gtfall dcr Station Neusssdll für die
Dauer dcs Verrvaltung^ahrls lSää »m öffent-
llchcn Verstelgerungswege zur Vllpachtung
ausdienn, und hiebci den dießjab'igcn Rein.
Ertrag dlescr Mautl)ssat,c>n im B<t'age von
s l n t a u s e n d n e u n h u n d e r t Gulden E.
M . zum Zlusrufsftreise anneh.nen. — Zu
dliser Vt'steigerulig werden die Pachtlustigen
mit dtM Beisätze tingrlad.n, daß densflben gê
gen volschnftsmaßlg, ^,,ssung der Eaution »m
Betrage dls sechstin Thols vom AllsluftP'slse,

welche Caution von dem M.'ssbieter nach d ^
geschlossenen ^citation redst dem Erläge der
Stampelgebühr zum Contracte bls auf den
s'chsten Theil dcs Elstehungspreises zu ergän-
zen seyn w i r d , unbenommen bleibt, mündllch
oder schriftlich mittelst versiegelter Offerle ihre
Anbote zu machen. — Die L'Mationsb'lniq,
nisse können täglich bei der genannten s. k. Ea-
meral-Beznks? Verwaltung emgsschen rvtlden.
- K. K. Camera! B,z,rks Verwaltung Neu-
stadt! am 2 l . Jul i i6/»3.

5?er,ulsclit< ^erlaulvarunyen.

Von ecm v,rl i l i len Bezirksgerichte zu Min«
kcndülf rrird betannt qemacht: Gs seye in der
Ovc^utienösache des Mart in Schmon, als Vor«
mundcä Ler «nllltlrjahristen Anton, Mar ia un»
Iosepba Virovsckek aus Wolssbach, wider Balen«
l!» Mibcl i j l ) von ebendorl, wegen aus dcm I r -
l'elintnlfse llcll). 25. M ä l , »6^3, Nr . 725, schul«
diZcn 4U3ft. »7^/, lr. «. ». c., tie Feilbietung
der, tem Lh le l t« gehörigen, zum Gute Wolfs»
bichl 5ul» Reclf. N l . 6 tienstbaren Ganzdube, unl»
dessen eben dahin 5„K Reclf. Nr. »5 zinsbaren
Mühlrealiläc, im Schäftungswerthe pr. «^06 ss.
4" t r , belviNiget, und ,S seyen zu dcren Vornahme
die Tagsahuligcn auf den 4. September, t>en 5.
October und den 6 November d. I . . jedesmal
Volmitl^lgs von c) biö >2 Uhr im Orte der Rca«
liläten zu Wolfsdach ^ul, l^un«. N r ,5 mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese Realitäten
nur bei der drillen Feilbietung untcr dem Schäz»
zungswerthe veräußert werken können.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbuchsex«
tract und die Licilalisnöbedilignifse können vor-
läufl^ in dieser Gerichlskanzlei eingesehen werden.

Münkcndorf den »5. Ju l i ,843.

37^I67"(2)' Nr. ' " ' /« ,
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün«
kendorf wird bekannt gcmacdl: Es seye in der
OxecutionKsache des Joseph Mesch von Gorjusch,
unter Vertretung d,s Hrn. Dr . Paschall, wider
lZasper Sharz aus Noshze, wtgcn au« dem ge»
richlllch»» Vergleiche cilio. 23 April ,64», N r .
6tt», noch schultigen 235ft. 47 kr. c. z. «. , die
FeilbietUng der, t>em Lehtern gehörigen, j« Nosch»
ze 5»t) Oonsc Nr . « liegenden, dem Gral Lam«
berg'scdcn lZanonicalc Laibach 5ub Urb- Nr. ,a
et , 0 ' / , dienstbaren, auf 320t) st. »nkr. geschätzten
1'/« H"be. oann tessen auf iL5 ft. ^5 kr. ge.
schätzten Fährnisse, beroilliget. und cS seyen zu
deren Vornahm» die Taysahungen auf ten »«.
September, oen 12. October und den l3 . Novem«
der 0. I - , jedesmal Vormittags von 9 bis ,2
Uhr im Orte ter R,al<läl zu Noschze 6o„sc. Nr .
», mit dtln Beisätze angeordoel worden, daft die
bezeichncln! Realitäten und Iahlnisse, falls sle bei
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«r ersten und zweit,« Feilbietung nicht wenigstens
um den Schähungswerlh an Mann gebracht wer«
den könnten, del del dritten auch unlcr demselben
hintaeigegebcn werden wült>en.

D.iö Schätzungöprolocoll, die LicitalionS Be»
lingnissc und der Gsundbuchsc^lracl können vor»
läufig in eiescr Gerichlskanzlci, tie Llcilatioils-
Bedlngnisse aber auch beim Herrn U«-. PaSchali
in Laidach eingesehen werten.

Muntendorf dcn 6. Juni « Ü ^ .

Z . , , 4 » . l2) ^ ^ Nr. 54g.
S d i c t.

Bom Nezilksgerichte Polland wird hiemil kund
gemacht: Es sey >mt B,scheio vom »? Ju l i »t^3,
Nr . 5<ic), in die executive Feilbietung t)cr. dem
Georg Gchulte v. Schöpfcnl^g gehörigen Reali
läien, a l s : Weinberg, 5ul, Lagerbuchs-Nr. 373;
Weinberg, Lagerd. Nr . 36g; Weinberg sammt
KeNer, Lagcrducdö-Nr. 37»,un) Wiese, Lagerbuchö
Nr . 3^6, allcü im Tanzbcrge unle, Herrschaft
Hol land, s>u,. der Margarethe Schuster ju,<: c«zzn
des Georg Schuster schuldigen 2o ft 3 l ' / , l l . gewil«
»iget, und zur Vornahme die erste Tagfabrl auf
den »7. August, die zweite auf den 16. Seplem»
der und die brltte auf den »6. October ,U/»5, je»
desmal um »o Uhr früh in Loco Tanzbcrg mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Rca»
litälen weder dci o,r ersten noch zweiten, n>ohl
oder bei der dritten Tagfahrt auch unter eem Schäz.
zungswcrlhe pr. Zoc» st. werden Hinlangegeben
werden.

D«e GrundbuchSextract, SchähungsprotocsN
und Vevingnisse tonnen hicrgerichlK «lngcsehen
»erden.

VezirkSgcricht PüNand am «7. Ju l i »8^3.

Z. »,»6. " ( 5 ) " N r . »65^.
I d i c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Senos,tsch
lvird hiemic bekannt gemacht: Äs sey in ecr Gxe.
culionssache des Valentin Franetilsch, vevoNmach.
ligten der Ohcleute Joseph uild Barbara, Schuscha
von Niedcrosrf, wider LucaS Machnitsch von eben.
dort, wegen aus dem Urtheile clllu. l5 . Deccm-
ber ,530, Z. »o5^, schuldiger i l o f t . 2okr. c.5.l^,
in die cxeclltive Fcildielung der, dem Excquirlcn
gehöligcn, der Herrschaft Senosetsch «ull» Urd.
N r . 17, l?t Rectif. Nr . l3 dicnilbarcn, gerichtlich
auf ,263 st. 20 kr. bcwcrtbctcn ^ ^ ^ , ^ ^ ^^.,^^^
get, und cs seycn zu dcrcll Vornahme dlc Tag.
saßungen auf den 3 l . August, 3«. Septembev
und 2. November d. I - , Vormittags von 9 bis
,2 Ubr in loco des Oxcculcn zu Niederdors mit
dem Bcifahc angcordnct warden, daß die genann«
lc Realität bei der eisten u»o ztvcilcl» Feilbietung
nur um oder über den SchätMigswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinzugegeben
werde.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchiex,
lract und oic LititationSbedingnisse tonnen täg-
lich hicramts eingesehen werden.

K- K. Bezirtögericht Scnosetsch am 20. Juni
,343.

Z- '2«o. (3) 9?s. , . g ^
O b i c t. ^

Bon dem k. l . Bezirksgerichte Scnosetsib
»v«ro hlclnil betalnll ^eindchl: ^i? scy in der E^e«
culionssache dcö Mathias Koircn ucn P lan ina ,
witer Joseph Zhc^a», von Hrc, l l ' r iy , wcgcn aus
dein w. ä, Vergleiche vom 27. 3)<ärz ,U?y schul«
digcr 25o sl. c. ». c.. ,n ^e cxecullve Fcilbielung
e«r. t , l „ Gvequlrtcn s.ch^rigsn, gerichtlich «uf
3^3l f t . 5olr . deircrthclcn, zu Hrcnovih gelegn
nen, der Herrschaft Seneselsch 5ul> Urb, Nr. 969
dienstbaren Mühle sammc lln > und Zugehör gc'»
»riNigel. u»0 tö seyen zu deren Vornahme drei
Feilbi,tungslagfahU"gen, alö: den 26. August,
27, September und 26. October l. I , jeoeümal
früh 9 bis 42 Udr in loco der Realität zu H le .
novih mil oc,n Beisaye angeoronct worden, daß
diese Rla l i lä l be« tcr ». und 2. Feilbltlung nu»
um otcr über den Schähungswenh, bei der dtil»
ten aber such unter demselben hi'itangeqedcn werte.

Der Glundbuchsextract, das Schählnwspro«
tocoN uno üie Licllallonödedlgnissc tül'nen täglich
hicramls eingesehen werben.

K. K. Bllllksgcrichl Se"osc«s<b am 6. Iu l«
,643.

Z. ,2 2b. s3) . N V . ^ I ^ .
l I l, ' c t. ^

Von dem Bei'lksZerichlc Ha.»slicrg wird H1^
mit öffentlich tun? gc,nc>chl: Eg s,y ilb.r linlan«
gen oeö Hrn. A„lon Moschcs von Planina, l«
Lie Reassumlrung der mit Bescheide vom .7. Iunt
»6^2, Z. 2U56. auKg?schliebc,ien cxecutivcn geil»
biclung der, bem Ioha,ln Loute von D"beh ge^.
hörigen, dem Gute Thurnlat i>uk Urb. Nr . 472
zmöbaren, auf 9^6 ft. 5a kl. geschätzten Halbhube.
wegen noch schuldigen 50 si. <-. z. c. ge'villlget.
UNd ei seyen zu dclc» Vor„ahn,e dc? -u . TlugUss
»er 25. September uno der 2U. October l ^
jcocKmal Vormillags von 9 blä ,2 Uhr in lo^o
Dobch m.t dem Anhange bestimmt wor^t, daft
dies« Halbhude bei de, ersten u»o zweiten ^Ve.
stelgerung nur um die Scbähung <,h^ darüber
bei der drillen aber auch umcr eess^^„ binta»/.
gegeben wc,ve.

Der Glun^uchseNtacl , das Schätzungspr«.
tocoN und die L>ctt.t.o..übed„,g.,i^ ^ ^ ^ ^
lich hleralNtS liu^csehcn w.rben, ^

»645.

Z. «2^L. (.) O >̂ j Nr. 2025.

Von rem ^ " ' / ^ e r i c h l e Reifniz w i r , be.

kannt gcmackt: ^ l be« ^ ^,^ jene, die eine»

Anspruch " " , " i z N l' ^ " . Andreas Lou.

renha.'dlcr, a " " was „n^e r für einem Grünte

»u " ? ^ ! ! ^ n «m ' , " " "was zu diesem Vee.

Bez.rtsgcl.chl M ^ ^ ^ ^ . Jul i .543,


